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Pfarrbrief 
Wir sind EINE Kirche 

Juli 2019 
bis  

November 2019 

Und siehe,  
des HERRN Engel 
trat zu ihnen, und die 
Klarheit des HERRN  
leuchtete um sie. (Lukas2;9) 

Ein erfülltes 
Weihnachtsfest  
wünschen alle  
Pfarrgemeinderäte  
und Ihr Pfarrer. 

Das Fronleichnamsfest (Fest des heiligsten Leibes und Blutes Christi') ist 
ein Hochfest im Kirchenjahr der katholischen Kirche. Sie gedenkt der 
Einsetzung des Sakraments der Eucharistie durch Jesus Christus selbst. 

Es wird immer am zweiten Donnerstag nach Pfingsten gefeiert. Die Hos-
tie – Der Leib Christi – wird in einer goldenen Monstranz in einer feierli-
chen Prozession zu vier geschmückten Altären getragen wird. Dabei 
wird für die Menschen und das Land gebetet. Seit einigen Jahren findet 
diese Fronleichnamsprozession für den Pfarrverband in Ottmanach statt. 



Liebe Gläubige!  Liebe Firmlinge! 

Das ist die Zeit der Firmung in unserer Kirche und 
bald auch in der Pfarre Timenitz, deshalb beten wir 
gleich zu Beginn: Sende deinen Geist, Herr und er-
neuere das Antlitz der Welt! 

In der Pfarre Timenitz werden heuer im September 
25 Jugendliche den Heiligen Geist empfangen um 
Zeugen für Jesus zu werden. Beim Firmungsunter-
richt habt ihr über Jesus gelernt. Wir wissen, dass er 
Gottes Sohn ist und für alle 
Menschen sein Leben dahingegeben hat, weil er uns 
liebt. Ja, er ist unser Freund und wir wollen seine 
Schüler und Freunde sein. 

Der heilige Apostel Petrus sagt in seiner Predigt, dass 
Jesus durchs Land gereist ist und Gutes getan hat. 
Das ist ein schönes Beispiel dafür, wie auch wir leben 
sollten. So leben und arbeiten echte Schüler von 
Jesus. 
Im Glaubensbekenntnis drücken wir aus, dass wir an 
den Heiligen Geist, die dritte göttliche Person, glau-
ben, die auf eine besondere Art und Weise den 
Aposteln erschienen ist.  
Unsere Firmlinge werden denselben Heiligen Geist 
empfangen, den Jesus nach seiner Auferstehung und 
Himmelfahrt den Aposteln gesandt hatte.   
Die Apostel, die am Anfang misstrauisch und ängst-
lich waren, sind nach dem Empfang des Heiligen 
Geistes angstlose und mutige Zeugen für Jesus  
geworden. 
Der Empfang des  Heiligen Geistes bedeutet den  
Anfang und nicht das Ende des christlichen Lebens. 
Unsere Firmlinge werden den heiligen Geist empfan-
gen. Das heißt, dass sie eine neue Aufgabe bekom-
men werden. Sie werden reife, verantwortungsbe-
wusste und stolze Christen werden. 
Liebe Gläubige, beten wir für unsere Firmlinge, da-
mit sie nach dem Empfang des Heiligen Geistes zu 
mutigen und fröhlichen Zeugen Jesu werden wie die 
Apostel es auch waren, überall wo sie sich befanden: 
In der Schule, zu Hause und an jedem anderen Ort. 
Beten wir darum, dass sie die Gaben des Heiligen 

Geistes empfangen und bewahren werden. Das sind: 
Weisheit, Verständnis, Stärke, Wissen, Gläubigkeit 
und  Ehrfurcht vor Gott. 
Der Heilige Geist bringt uns Frieden, Freude, Barm-
herzigkeit, Liebe und Glauben. 

Liebe Firmlinge, möge der Heilige Geist euch segnen. 
Ich wünsche euch von Herzen,  Schüler und Freunde 
Jesu zu werden, um dessen Wärme und Liebe für die 
Leute ausstrahlen zu können.  
Herr, schicke deinen Heiligen Geist über unsere Pfar-
ren, unsere Familien, unsere Häuser und unsere lie-
ben Firmlinge und erneuere das Antlitz der Welt. 

Liebe Gläubige, liebe Firmlinge, ich wünsche euch 
Gottes Segen und schöne Sommerferien. 

 Ihr Pfarrer 

 Marijan Marijanovic 
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Heuer wurde der Georgi-Kirchtag in Timenitz wieder im Pfarrsaal gefeiert, 
was sich aufgrund des kühlen Wetters als sehr vorteilhaft erwies. Nach einer 
feierlichen Messe in der Pfarrkirche samt gesanglicher Umrahmung durch 
den Pfarrverbandschor wurden die Besucher unter der bewährten Leitung von 
PGR Evi Kokarnig mit knusprigen Wienerschnitzel, geschmackvollen Käsnudel 
aus St. Filippen und köstlichen Torten verwöhnt.  

Ein herzliches Dankeschön dem Team der Köche, Serviererinnen, Tortenaus-
gebern und vor allem ein Danke an alle, die Torten, Fleisch und sonstige Le-
bensmittel gespendet haben. Den Geschenkkorb bei unserem Schätzspiel ge-
wann übrigens Herr Georg Partoloth aus der Pfarre Gottesthal.  



Am Ostermontag endete die monatelange Zeit der Fir-
mungsvorbereitung. Im Rahmen der feierlichen Sen-
dungsmesse, die heuer musikalisch sehr rhythmisch von 
der  Familie Schöffmann mit Clemens Marginter und Lisi 
Egger  gestaltet wurde, erhielten die Firmkandidatinnen 
und Firmkandidaten ihren Sendungsbrief, der sie zum 
Empfang des Firmsakramentes berechtigt. Ein gefirmter 
Mensch ist somit ein vollberechtigtes Mitglied der Katholi-
schen Kirche. 

Am 8. September werden übrigens 25 junge Menschen in 
der Pfarrkirche Timenitz das Sakrament der Firmung emp-
fangen. 

Informationen für die Anmeldung 
zur Firmungsvorbereitung 
2019/2020: 

Altersgrenze: 
Die Firmkandidaten müssen bis 31.03.2020 
das 13. Lebensjahr erreicht haben. 

Anmeldeformulare: 
Erhältlich ab September in der Sakristei der 
Pfarrkirche Timenitz oder auf der Homepage 
der Pfarre Timenitz. 

Anmeldungsschluss: 
Persönliche Abgabe des Anmeldeformulares 
durch die Firmkandidaten bis spätestens 
20.10.2019 in der Sakristei der Pfarrkirche 
Timenitz oder im Pfarrhof Timenitz. 
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Am 30. Mai 2019 (Christi Himmelfahrt) empfingen 25 Kinder in der Pfarrkirche Timenitz das erste Mal den 
Leib Christi in Form der geweihten Hostie. Die Kinder waren auf ihre Erstkommunion bestens vorbereitet, 
nämlich durch ihre Religionslehrerin Marianne Jahn, durch die Tischmütter in Gruppenstunden und durch 
unseren Herrn Pfarrer gemeinsam mit PGR Ursula Pirker. Die musikalische Gestaltung übernahm Frau Simo-
ne Gaber mit ihrem Team, die Fürbitten wurden von den Kindern selbst gelesen. Ein wunderschönes Zeichen 
setzte Pfarrer Marijan Marijanovic, indem er jedem Kind ein Kreuzzeichen mit dem geweihten Taufwasser 
aus unserem neuen Taufbecken auf die Stirn zeichnete. Abschließend wurde jedem Kind eine Urkunde und 
ein Geschenk überreicht.  

Foto: Hruby 

Fotos: A. Ostermann 



Seit einigen Jahren  veranstaltet das Pilgerteam des De-
kanates Tainach einen jährlichen Pilgerweg im Gebiet 
unseres Dekanates. Ein Dekanat ist übrigens eine kirch-
liche Verwaltungseinheit, vergleichbar mit einem Be-
zirk.  

Jedes Jahr nehmen immer mehr Menschen an dem im-
mer für alle leicht zu schaffenden Pilgerweg teil, Pilgern 
liegt absolut im Zeit-Geist. 

Im Mai des heurigen Jahres führte dieses Pilgern erst-
mals durch das Gebiet der Pfarre Timenitz. Es nahmen 
ca. 80 Personen teil, die Route führte  von der Filialkir-
che St. Lorenzen über Matzendorf und Haag zur Pfarr-
kirche Timenitz. 

Nach der Andacht in der Pfarrkirche Timenitz, zele-
briert von Dechant Anton Opetnik und Marijan Marija-
novic, trafen sich die Pilger zu einer sehr entspannten 
Agape im Pfarrsaal Timenitz, um nach dem Geist auch 
den Körper zu stärken. 

Als Stärkung gab es un-
ter anderem Evis legen-
däre Schnitzelsemmel.  
Sie waren „DER HIT!“ 
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